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Editorial
Bewegung ist die Devise, zumindest bei
der Redaktion. Margaret Wagner ist bis

auf weiteres aus der Redaktion
ausgeschieden, um sich mit voller Kraft auf
ihre Abschlussprüfung vorbereiten zu
können. Wir drücken die Daumen.
Anne-Rose Steinmann, die seit über
zwei Jahren unsere Titelblätter gestaltet
hat, will sich auch zurückziehen -
hoffentlich nicht ganz. Auf alle Fälle
herzlichen Dank für die immer mit Spannung

erwarteten Entwürfe, die zuverlässig

in jeder Sitzung da waren; trotz
unserer oft nur spärlichen Angaben
zum Inhalt der Hefte.
Die Nachfolge von Anne-Rose tritt nun
Renata Borer an, Lehrende (am
Gymnasium) und Lernende (an der
Kunstgewerbeschule), seit letztem Jahr bei
der „emi" und anonym hier auch schon
gestalterisch tätig: die Collage „10 Jahre
Ofra" in der Märznummer war von ihr,
ebenso das letzte Titelblatt, das im
Impressum fälschlicherweise noch Anne-
Rose zugeschrieben wurde.
Das war leider nicht die einzige
Unterschlagung in der letzten Nummer, der
Libanon-Artikel schien uns auch vom
Himmel eingegeben zu sein, dabei hat
er ganz reale Autorinnen und wurde
uns von Barbara Kühne von der Gruppe

Palästina-Libanon in St. Gallen zur
Verfügung gestellt.
Tücken der Gratisarbeit.

Christine Flitner

Reanimation — Notruf

Liebe hinterbliebene Zürcherinnen,

Ihr seit nun Eurer vierzig, die keine
Infos mehr von OFRA Schweiz erhalten.

Dabei gäb's DV-Protokolle, Po-
lit-Briefe, Kongress-Nachrichten zu
lesen, Petitionen zu unterzeichnen,
diverse Einladungen und Flugis
durchzublättern... Wollt Ihr Euch das
alles entgehen lassen? Wir Vorstandsfrauen

der OFRA Schweiz schlagen
Euch eine vorübergehende
Einzelmitgliedschaft bei OFRA Schweiz vor.
Für Fr. 40.— jährlich erhaltet Ihr alle
neuesten OFRA-CH-Infos. Bis die
Sektion Zürich wieder auferstanden
ist.
Funkt bitte Eure Adresse dem
OFRA-CH-Seki durch: Mo—Do
10—13 h, 061/32 55 53. Barbara
empfängt Euch mit offener Kartei.

In schwesterlicher Vorfreude
Die Vorstandsfrauen der OFRA-

Schweiz

Frauen und Männer:
Fakten, Perspektiven,
Utopien
Bericht der Eidgenössischen Kommission

für Frauenfragen, März 1987

Nach 10-jähriger Arbeit, ihren vier
Teilberichten zur Stellung der Frau in
der Schweiz und zahlreichen weiteren
Publikationen zu Einzelproblemen
öffnet die Eidg. Kommission für
Frauenfragen mit diesem jüngsten Bericht
ihren Blickwinkel in zwei Richtungen:
Zum einen beschäftigt sie sich darin
mit den Voraussetzungen, Bedingungen

und Konsequenzen der
Gleichberechtigung von Frauen und Männer,
zum anderen versucht sie, die hängigen

Probleme nicht getrennt nach
Einzelbereichen aufzugreifen und zu
diskutieren, sondern diese in einen
umfassenden Rahmen zu stellen.
Ausgangspunkt bildet dabei der Anspruch
auf Gleichstellung der Geschlechter,
wie er in Art. 4, Abs. 2 der Bundesverfassung

vorgegeben ist.
Der Bericht - in all seinen Aussagen -
will bewusst nicht ein „Rezeptbuch"
sein und auch nicht als einzig richtiges
Umsetzungsmodell des Verfassungsauftrages

verstanden werden. Er soll
vielmehr einen Beitrag leisten für eine
fundierte Diskussion zur Verwirklichung

der Gleichberechtigung, die
damit verbundenen Probleme analysieren,

mögliche Konzepte aufzeigen und
hinterfragen, Denkanstösse vermitteln.

Der Bericht liegt in einer deutschen
und französischen Fassung vor und
kann für Fr. 33.— bei der Eigenössi-
schen Drucksachen- und Materialzentrale,

EDMZ, 3000 Bern, bestellt werden.

nserat
Wohngemeinschaft
(2F, 2M, 31-38 J., 2 Kinder), mitï
zwei Wohnungen auf vier Etagen,"
Garten, sucht

neue/n Mitbewohner/in
Preis ca. 500.—. Tel. 061 / 32 97 09
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Artikel, Veranstaltungshinweise,
Leserinnenbriefe an: Christine Stingelin, Bättwi-
lerstr. 11, 4054 Basel, 061 / 54 02 63

Das Sekretariat der „emanzipation" ist
jeden Tag nachmittags geöffnet: Ruth Marx,
061 / 33 96 97, 14.00-17.00 Uhr.
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